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Am 22. Februar 1958 fand die Gründungs-

versammlung des Schweizerischen Volley-

ballverbandes (SVBV) in Freiburg statt.

Seither haben unzählbar viele Bälle die

Netzkante überquert und Tonnen von

Schweiss die Hallenböden benetzt. In die-

sen 50 Jahren erlebten Tausende von Mit-

gliedern die Faszination des Volleyball-

sports, der in all den Jahren auch eine

enorme Weiterentwicklung erlebt hat.

Grund genug, sich über die letzten 50

Jahre zu freuen und sie gebührend zu fei-

ern. Swiss Volley tut dies mit einer Jubilä-

umsgala, die am 5.Dezember in Bern statt-

findet. Zu den Feierlichkeiten im Dezem-

ber wird auch ein Jubiläumsbuch erschei-

nen. Andreas Eisenring wurde vom Swiss

Volley beauftragt, die bewegte Geschichte

der letzten 50 Jahre aufzuarbeiten.

SVM: Andreas, wie hast du diesen
Auftrag angepackt?
Andreas Eisenring: «Zuerst einmal muss-

te ich den richtigen Weg herausfinden,

der zum Ziel führen könnte. Ich habe

deshalb die Archive von Swiss Volley in

Bern durchstöbert und dort zum Glück

mehr oder weniger lückenlos die Be-

richte der jährlichen Delegiertenver-

sammlungen vorgefunden. Darin wim-

melt es nur so von Fakten, Zahlen und

Beschlüssen. Dieses Material gilt es zu

sichten und in eine Chronik zu verdich-

ten, woraus ich dann das eigentliche

Buchkonzept entwerfen werde: Welche

Kapitel, Geschichten und Personen ha-

ben die letzten 50 Jahre geprägt? Diese

50 Jahre Swiss Volley
Der Schweizerische Volleyballverband feiert seinen 

50. Geburtstag. Am 5. Dezember wird die Jubiläumsgala in

Bern über die Bühne gehen. Freuen dürfen sich Volleyfans

auch auf das Jubiläumsbuch – eine umfassende Chronik 

der letzten 50 Jahre.

Text: Christian Bigler
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Andreas Eisenringe mit einem «Journal» von 1979.

Eines der ersten Schweizer Volleyballfotos: Die

historische Aufnahme aus dem Jahr 1931

zeigt, dass schon damals im Strandbad Lido in

Luzern Volleyball gespielt wurde. 
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Historisches Material gesuchtHistorisches Material gesucht
Dieser Aufruf richtet sich an alle Volleyballfreunde, welche in Form von Bildern

oder Erlebnissen etwas zum Jubliäumsbuch beitragen können. Habt ihr Fotogra-

fien aus den Kinderjahren des Schweizer Volleyballs? Nebst Aktions-Fotos inte-

ressieren uns auch Köpfe und Ausrüstung: Wer hat wann wie Volleyball gespielt? 

Oder habt ihr gar noch das «ultimative Tenü» von anno dazumal? Swiss Volley

ist an allem Material bzw. Fotos aus vergangenen Tagen interessiert. Vor allem

zu den Anfängen des Schweizer Volleyballs fehlen uns noch Informationen, zum

Beispiel auch zur Gründungsversammlung 1958. Kannst du uns helfen? Dann

melde dich bei Swiss Volley per Mail unter: info@volleyball.ch (oder telefo-

nisch, wenn kein E-Mail vorhanden: 031 387 37 57). Selbstverständlich wird zu-

gesandtes Material sorgfältig behandelt und umgehend retourniert. Macht mit!

Helft uns, ein möglichst vollständiges und unterhaltsames Jubliäumsbuch zu

erstellen.

Fragen versuche ich zu beantworten.

Das ist eine äusserst spannende Arbeit.

Allerdings ist mein Respekt dafür auch

sehr gestiegen, denn irgendwann muss

man filtern, weglassen. Ich habe jetzt

schon Angst, dass ich möglicherweise

wichtige Namen vergessen könnte, und

entschuldige mich schon mal präventiv

dafür...» 

Kannst du uns bereits ein 
Müsterchen deiner Recherchen-
arbeit geben?
Lustig sind oft die Auszüge aus Schieds-

richtersitzungen. Im Jahr 1979 meldete

beispielsweise der Regionalverband 

Zürich: «Das Netz machte sich in jedem

Satz selbständig!» Oder Im Jahr 1984

musste in Bern ein Junioren-A-Spiel

zwischen Tatran und dem VBC Bern im

5. Satz beim Stand von 13:9 abge-

brochen werden – und zwar genau 

um 20.00 Uhr, weil von da an die Halle

dem Damenturnverein gehörte, worauf

eine rabiate Turnerin kurzerhand den

Matchball klaute und damit ver-

schwand...

Welchen Platz werden Fotos 
im Jubiläumsbuch einnehmen?
«Einen sehr grossen. Ich habe alle Arten

von Fotos zu sammeln begonnen, wel-

che in einem historischen Zusammen-

hang wertvoll sein könnten. Ich möchte

einen bunten Bilderbogen bieten, von

den Anfängen des Volleyballsports in der

Schweiz in den 30er Jahren im Lido Lu-

zern bis nach den Olympischen Spielen

in Peking 2008, sowohl Indoor- wie

Beachvolleyball. Ich habe selber viel ei-

genes Bildmaterial, da ich seit über

25 Jahren fotografiere. Vor 1990 wird es

aber schwierig. 

Da bin ich auf die Mithilfe der älteren

Volleyball-Enthusiasten angewiesen, die

in irgendeinem Album noch ‹Bild-

Schätze› aus vergangenen Zeiten besit-

zen!»

Wann können wir mit dem Buch
rechnen? Wo können wir es
beziehen?
«Geplant ist das Buch auf Anfang No-

vember 2008 – auf Deutsch und Franzö-

sisch. Im nächsten oder übernächsten

Swiss Volley Magazine werden wir be-

richten können, wo und wie man das

Buch beziehen kann.»

Man beachte die

freche Strandmode

der ersten Volleyball-

begeisterten. Dass 

die Frauen nur als

Ballmädchen (ganz

links mit Schürze!)

mittun durften, ist

ein falscher Schluss –

auch Volleyballerin-

nen waren im Lido

willkommen.


